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Bereits 2004 machte das Dvorák-Trio auf sich aufmerksam, als es den 1. Preis beim 9. Jahrgang des Wettbewerbs der Bohuslav-Martinu-Stiftung gewann. 

Außerordentliche Leistungen brachten dem Ensemble im Jahr 2007 den Preis des Tschechischen Vereins für Kammermusik ein, kurz darauf folgte das Debüt im Dvorak-Saal im Prager Rudlfinum. In den letzten Jahren konzertierte das Dvorak Trio in Deutschland, Österreich, Slowenien, Luxembourg sowie in Shanghai, Hong-Kong, Manila, Singapur und Bangkok. 

Es folgten Einladungen im Rahmen der sogenannten „Lunchkonzerte“ der Berliner Philharmonie.

Ein besonderer Schwerpunkt des Trios ist die Interpretation tschechischer Werke. So führte es 2010 ihm Rahmen des Festival „Styriarte“ in Graz/Österreich das Trio Nr. 4 „Dumky“ von A. Dvorak und das Klaviertrio G-moll von B. Smetana auf. 2013 nahm das Ensemble diese Meisterwerke in seinem Debütalbum für die Prager Supraphon auf. 

Einen wichtigen Bestandteil des Repertoires stellen die Werke für Klaviertrio und Orchester dar. Im Rahmen des Festivals „Murten classics“ führte das Ensemble 2008 das Tripelkonzert von Alfredo Capella mit dem Orchester Capella Istropolitana (Dirigent Kaspar Zehnder) auf. Ein Jahr später wurde mit großem Erfolg „Concertino für Klaviertrio und Streichorchester“ von Bohuslav Martinu im Rahmen einer Tournee mit dem Kammerorchester des Nationaltheaters Prag präsentiert. Ludwig van Beethovens berühmtes Tripelkonzert spielte das Dvorak Trio mit der Prague Phiharmonia und der Böhmischen Kammerphilharmonie Pardubice unter der Leitung Petr Altrichters.

Das Dvorak-Trio besteht aus drei hervorragenden jungen Solisten, deren Anliegen es als passionierte Liebhaber der Kammermusik ist, an die tschechische Tradition der Klaviertrios anzuknüpfen. 

Der Pianist Ivo Kahánek ist Gewinner des Wettbewerbes „Prager Frühling“ 2004 und lehrt an der Akademie der musischen Künste in Prag. Im November 2014 debütierte er unter der Leitung von Sir Simon Rattle im Konzertsaal der Berliner Philharmonie mit dem Klavierkonzert Nr. 4. von B. Martinu.

Der Violinst Jan Fiser ist Konzertmeister der Prague Philharmonia. Er ist u.a. Preisträger der Musikwettbewerbe „Concertino Praga“ und „Beethovens Hradec“ und erhielt den „Davidoff Prix“.

[image: image2.wmf]Der Cellist Tomás Jamník gewann 2006 den Wettbewerb „Prager Frühling“. Als Solist tritt Tomás Jamník mit den wichtigsten tschechischen Orchestern (Tschechische Philharmonie, Symphonieorchester des Tschechischen Rundfunks) auf und ist weltweit in u.a. Japan, New York, Israel und Spanien zu Gast.
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